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1. Ein außerhalb des Strafraums stehender Verteidiger wirft seinem Gegenspieler 
seinen Schienbeinschoner mit voller Wut an den Kopf. 

Wie hat der SR zu reagieren? 
Pfiff (0,5), RK Verteidiger (1), Verweis Spielfeld+ Innenraum (0,5), Vermerk 
Spielbericht + Sonderbericht (1), Strafstoß (1), anpfeifen (0,5)  (Ges: 4,5) 

 
2. Durch ein Gewitter in der Nacht vor dem Spieltag ist die Torlatte zersplittert. 

Der Heimverein hat als Ersatz eine deutliche Schnur gespannt, welche auch sehr 
fest ist. 

Darf das Spiel mit dieser Lösung angepfiffen werden? 
Nein! (1) 

 
3. Bei der Ausführung eines Strafstoßes täuscht der Schütze unsportlich. Der 

Torwart bewegt sich gleichzeitig, aber deutlich zu früh von der Linie. Der Ball fliegt 
am Tor vorbei.  

Entscheidung? 
Wiederholung und beide Verwarnung. (1) 

 
4. In der Halbzeit wechselt der Trainer seinen Spieler Nr.7 für die Nr. 13 aus. Bevor 

die zweite Halbzeit beginnt, vergisst er jedoch, dies dem Schiedsrichter 
mitzuteilen. Nach wenigen Minuten erkennt der Schiedsrichter, dass die Nr.13 
den Ball spielt.  

Entscheidung? 
Weiterspielen und notieren des Vorfalls im Spielbericht. Seit dieser Saison ist 

ein Tausch in der Halbzeitpause, der nicht angezeigt wird, weder 
verwarnungswürdig noch zieht es eine Spielstrafe nach sich. (3) 

 
5. Hinter dem Tor der Mannschaft A wird ein Spieler dieser Mannschaft behandelt. 

Die Mannschaft A ist im Angriff und erzielt ein Tor. Der Schiedsrichter gibt das Tor 
sieht dann aber das Fahnenzeichen seines Assistenten. Dieser teilt ihm mit, dass 
unmittelbar vor der Torerzielung der behandelte Spieler auf das Spielfeld gelaufen 
sei.  

Entscheidung? 
Kein Tor, direkter Freistoß bzw. Strafstoß für Team B an der Stelle, wo sich der 

betroffene Spieler von Team A befand (2) 
 
6. Zur Ausführung eines Anstoßes steht der Spieler einige Meter in der 

gegnerischen Hälfte und spielt den Ball mit einem langen Pass und in hohem 
Bogen zurück zu seinem Torwart. Dieser ist davon so überrascht, dass der Ball 
ins Tor geht. 

Entscheidung? 
Eckstoß. Aus einem Vorteil kann kein Nachteil werden (1) 
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7. Der Stürmer von Mannschaft A steht in Abseitsposition. Bevor er ins Spiel aktiv 

eingreift, wird er vom Verteidiger von Mannschaft B rücksichtslos gefoult. 
 

 Entscheidung? 
Ab dieser Saison: dir. Freistoß für Mannschaft A am Ort des Vergehens und 

Verwarnung für Verteidiger, Fortsetzung auf Pfiff, (2) 
 

8. Ein Auswechselspieler von Mannschaft A wirft einen Gegenstand auf das 
Spielfeld und beeinträchtigt somit den Spielverlauf.  
 

Entscheidung? 
dir. Freistoß (Strafstoß) an der Stelle, an der der Gegenstand das Spiel 

beeinträchtigt hat (1) 

 

9. Beim Kampf um den Ball, gerät ein Angreifer über die Torlinie unmittelbar neben 
dem Tor ins Aus. Der Abwehrspieler bleibt im Spielfeld. Über die Aktion verärgert, 
läuft er aber im Anschluss, während der Ball im Mittelfeld gespielt wird, über die 
Torlinie seitlich des Tores zu dem am Boden liegenden Stürmer und versetzt 
diesen mit dem Fuß einen Tritt.  

Entscheidung? 
Strafstoß und Rote Karte, Verlassen Innenraumbereich, Vermerk 

Spielbericht (4,5) 
 

10. Nach dem Abstoß durch den Torwart fliegt der Ball durch äußere Umstände 
unberührt ins eigene Tor zurück.  

Wie entscheidest du? 
Eckstoß, wenn er vorher den Strafraum hin zum Spielfeld verlassen hat (1,5)    

 
11. Die Heimmannschaft der B-Junioren vom Verein BC möchte wegen des starken 

Frostes und Wind in Trainingsanzügen spielen.  
Muss der Schiedsrichter dies zulassen? 

Ja (1)     
 
12. Ein an der falschen Stelle und zusätzlich falsch ausgeführter Einwurf gelangt zum 

Stürmer der Mannschaft B, dieser erhält dadurch eine Torchance.  
Wie reagierst du? 

Einwurf für Mannschaft B an der richtigen Stelle. (1) 
 
13. Futsal: Wie lange ist die Zeitstrafe, die auf eine Rote Karte folgt? 
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a)   5 Minuten   b)  30 Sekunden 
c)   1 Minute   d)  2 Minuten 

Antwort d) (1) 

14. Ein Auswechselspieler der Gästemannschaft trinkt während des Pokalspiels 
Alkohol.  

Darf er eingewechselt werden?  
 
a) Ja, aber nur wenn er noch die Außenlinie Langgehen kann 
b) Solange sich ein Spieler sportlich verhält, kann ihm der Schiedsrichter das 

spielen nicht verbieten  
c) Unter 0,5 sind erlaubt 
d) Nein, Alkohol beim Spiel ist verboten  

Antwort b) (1) 
 

15. Wie hoch müssen die Eckfahnen eines Spielfeldes sein? 
 
a)  min. 1,20m   b)  min. 1m 
c)   min. 1,50m   d)  ab 1,30m ist alles zugelassen 

Antwort c) (1) 

16. Ein Verteidiger meldet sich beim Schiedsrichter ab, um sich außerhalb des Feldes 
behandeln zu lassen. Kurz bevor er das Spielfeld hinter seinem eigenen Tor 
verlassen möchte, bemerkt er, dass ein Stürmer alleine auf das Tor zuläuft. Er 
kehrt also um und spielt dem Stürmer an der Strafraumkante den Ball vom Fuß.  

Entscheidung? 

a) Rote Karte, indirekter FS  
b) Gelbe Karte, indirekter FS 
c) Weiterspielen, Spieler war noch nicht vom Feld 
d) Gelbe Karte, direkter FS 

Antwort a) (1) 

17. Bei einem Eckball prallen zwei Spieler der verteidigenden und ein Spieler der 
angreifenden Mannschaft zusammen. Alle müssen kurz behandelt werden, 
können anschließend jedoch sofort weiterspielen.  

Wer muss regeltechnisch nun zunächst den Platz verlassen? 

a) Niemand 
b) Beide Verteidiger 
c) Der Stürmer 
d) Der Stürmer & ein Verteidiger 

Antwort a) (1) 
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18. Der Ball wird vom Eckstoß an den Pfosten geschossen. Den zurückprallenden 
Ball schießt der Schütze, der Mannschaft A, dann in den Strafraum.  

Was pfeift der Schiedsrichter?  

a) Verwarnung des Schützen der Mannschaft A und Wiederholung des Eckballes 
b) Schiri-Ball  
c) Wiederholung für Mannschaft A  
d) Indirekter Freistoß für die Mannschaft B  

Antwort d) (1) 

19. Ein in der gegnerischen Spielhälfte im Abseits stehender Spieler der Mannschaft 
D erhält den Ball direkt vom Abschlag seines eigenen Torwarts. 

Wie entscheidest du als Schiedsrichter? 
a) Strafstoß  
b) Schiri-Ball 
c) Indirekter Freistoß wegen einer strafbaren Abseitsstellung  
d) Weiterspielen  

Antwort c) (0,5) 

20. Beim Elfmeterschießen im Kreispokalfinale: Der Torwart verletzt sich bei der 
Abwehr eines Elfmeters.  

Darf er ersetzt werden? 

a) Ja, aber nur wenn die gegnerische Mannschaft zustimmt 
b) Nein  
c) Ja, aber nur wenn der Ersatzspieler sich beeilt  
d) Ja, durch einen Ersatztorwart; falls das Wechselkontingent nicht ausgeschöpft 

wurde 

Antwort d) (1) 

GESAMT: 31 Punkte 


